
zialistisdhe Lager beeindrucken. Das Kräfteverhältnis in der Welt ist - für 
jedermann sichtbar - heute so, daß eine Machtergreifung der westdeutschen 
Militaristen in ganz Deutschland ein für allemal ausgeschlossen ist. Blitzkrieg 
wäre Blitzselbstmord, i 960  ist nicht 1933 .

Diejenigen, die da meinen, die westdeutsche Regierung sei heute so mäch­
tig, irren sich. Sie mögen die Worte von Bert Brecht bedenken: „Das Große 
bleibt groß nicht und klein nicht das Kleine. Die Nacht hat zwölf Stunden, 
dann kommt schon der Tag." Die Welt hat sich bekanntlich verändert und 
verändert sich in immer schnellerem Tempo zugunsten des Sozialismus.

Herr Adenauer weiß natürlich, daß ein Atomkrieg die völlige Zerstörung 
Westdeutschlands bedeutet. Gerade deshalb versucht die Bonner Regierung, 
in Spanien und in anderen außerhalb Westdeutschlands gelegenen Plätzen 
sich militärische Basen und Rückzugsmöglichkeiten und einen Zufluchtsort 
für die westdeutsche Regierung zu sichern.

Diese erste Alternative ist für Euch wie für uns, für das deutsche Volk 
unannehmbar.

Zweite Alternative :

Vertiefung der Spaltung Deutschlands

Es gelingt, durch starke Einwirkung von außen und durch den Widerstand 
der Deutschen selbst, einen Krieg zu verhindern. Damit wäre zwar der Frie­
den gerettet. Aber ohne Verständigung der beiden deutschen Staaten käme 
es immer noch nicht zu ihrer Annäherung und wenigstens zur Einleitung des 
Prozesses der Wiedervereinigung. 20 oder 30 Jahre könnten so für die Wie­
dervereinigung verlorengehen. Das ist der Sinn der Adenauer-Politik, denn 
wenn die aggressiven militärischen Pläne nicht zum Zuge kommen, will die 
gegenwärtige Bonner Regierung in jedem Falle die Wiedervereinigung Deutsch­
lands zu verhindern suchen. Die Idee dieser Herren ist es: Wenn sie nidit 
über Deutschland herrschen können, dann soll Deutschland geteilt bleiben. 
Das ist im Grunde genommen die alte, reaktionäre Vorstellung vom Karo­
lingerreich auf Kosten der Einheit der deutschen Nation. Aber diese Verewi­
gung der Spaltung Deutschlands darf ebensowenig Tatsache werden wie ein 
deutscher Bruderkrieg und ein Revanchekrieg. Deshalb kann uns auch diese 
Alternative nicht befriedigen. Der Weg zur Verständigung zwischen den bei­
den deutschen Staaten muß daher unter allen Umständen gefunden werden.
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